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ECHOS

Schweiz

Basel — UB.

Am 22. November beging der Di-
rektor der UB, Dr. Kar/ Sc/iioar&er,
seinen 60. Geburtstag. Dies gab zu
einer schlichten, aber sehr herzlichen
Feier Anlass, die im blumenge-
schmückten kleinen Lesesaal der
UB stattfand, im Beisein des

vollzählig erschienenen Personals.
Vizedirektor Dr. Fritz Husner he-

grüsste den Jubilar im Namen aller
seiner Mitarbeiter und brachte ihm
ihre aufrichtigen Wünsche dar, sowie
ihren Dank, unter seiner begeistern-
den Leitung ihrem Berufe leben zu
dürfen. Dr. Husner überreichte ihm
hierauf die von der Hand des Haus-
buchbinders kunstvoll in Leder ge-
bundene Festschrift, zu der engere
und weitere Mitarbeiter des Gefeier-
ten Beiträge zur schweizerischen Bi-
bliotheks-, Buch- und Gelehrtenge-
schichte beigesteuert hatten. Einige
weitere sinnvolle Gaben und, wie wir
hörten, zahllose Briefe und Tele-
gramme bezeugten, welcher Belieht-
heit sich Dr. Schwarber in weiten
Kreisen erfreut. Um der Feier ihren
intimen Charakter zu wahren, wohn-
ten ihr als auswärtige Gäste nur Ver-
treter solcher Institutionen bei, die
sich seine weiten Kenntnisse und
seine grosse Erfahrung unmittelbar
zunutze machen dürfen. Für die Uni-
versität Basel sprach der Rektor,
Prof. Dr. Walter Muschg, für die
Kommission der UB deren Präsident
Prof. Dr. Rudolf Tschudi. Dr. Pierre
Bourgeois brachte dem Jubilar die
Wünsche der VSB, der SVD, der
Schweizerischen Bibliothekskommis-
sion und der Landesbibliothek dar,
Rektor Dr. Hans Gutzwiller diejeni-
gen der Allgemeinen Lesegesellschaft.
Alle Redner hoben die grossen Ver-
dienste hervor, die Dr. Schwarber
sich um die von ihnen vertretenen

Institutionen erworben hat und in
Anbetracht seiner ungebrochenen Ar-
beitsfreudigkeit zweifellos noch wei-
ter erwerben wird, und priesen ein-
stimmig seine stete Einsatzbereit-
schaft, seine nie erlahmende Tat-
kraft, sein vielseitiges, umfassendes
Wissen. Der Jubilar, seinem Herzen
und seiner Inspiration freies Spiel
lassend, antwortete in bewegten Wor-
ten, die allen Zuhörern eindrück-
lieh bewiesen, wie sehr er seinen Be-
ruf als geistige Mission auffasst, von
tiefer Menschenliebe beseelt, unbe-
irrt durch alle Fährnisse der Zeit.
Seinen Mitarbeitern dankte er für
die Hingabe, mit der sie ihm zur
Seite stehen, den Behörden für das

Verständnis, das er jederzeit bei
ihnen findet. Doch konnte sein Ver-
such, seine Verdienste andern zuzu-
sprechen, niemand darüber hinweg-
täuschen, dass diese Flingahe, dieses
Verständnis keinem andern darge-
bracht worden wäre als gerade ihm.
Die eindrucksvolle Feier wurde wür-
dig eingerahmt durch zwei Sätze
eines Mozart-Sttreichquartettes, ge-
diegen vorgetragen durch das vor-
trefflich eingespielte Hausquartett.

SVD.

Wie wir vernehmen, ist Herr Dipl.
Ing. [/. Uetsc/i, derzeitiger Präsident
der SED zum Direktor der St. Gal-
lisch-Appenzellischen Kraftwerke er-
nannt worden, wozu ihm auch an die-
ser Stelle aufs herzlichste gratuliert sei.

Ecole de bibliothécaires, Genève

Mlle Marthe Hauenstein a présen-
té avec succès son travail de diplôme
intitulé: Le cataloguement de l'an-
cien fonds de la bibliothèque mili-
taire du canton d'Argovie. Nos félici-
tations les meilleures à notre jeune
collègue.
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